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JIBB -
Junge Menschen in Bildung 

und Beruf
(Haus der Berufsfindung)

Work and Life- under 25!

Kooperationspartner: Landeshauptstadt München (RBS, Sozialreferat, RAW), Landkreis 
München, Regierung von Oberbayern, Agentur für Arbeit München, Jobcenter München
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Kooperation und Koordination

Das Grundproblem im Übergang Schule – Beruf
 komplexe Problemlagen junger Menschen
 Leistungsansprüche und -angebote verschiedener Rechtskreise
 unterschiedliche Institutionen, Zuständigkeiten von Bund, Land, 

Kommune/Landkreis
 unterschiedliche Zielsetzung der Gesetze: SGB II, SGB III, SG VIII
 keine konkreten gesetzlichen Festlegungen der Kooperation

Das Ziel – der „One-Stop-Shop“ - ein Haus für Alle: 
„JIBB – Junge Menschen in Bildung und Beruf“

 für alle Anliegen im Zusammenhang mit beruflichen Fragen
 niederschwellig, barrierefrei, diskrimminierungsfrei
 Abgleich und Vermittlung von Rechtsansprüchen versch. Sozialleistungsgesetze 

und Nutzung/Vermittlung weiterer Betreuungsangebote über einen Zugang
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Rahmenbedingungen für die Einrichtung von 
JIBB 

 keine neue Institution (gesetzliche Grundlagen/Auftrag/Fallverantwortlichkeit/ 
Kostenträgerschaft der Beteiligten bleiben erhalten)

 Verbleib der MA bei ihren Arbeitgebern

 Erhalt der grundlegenden Organisationsstrukturen: 
- zentrale Organisation von Berufsberatung und Arbeitsvermittlung in der Agentur für 

Arbeit
- dezentrale Struktur des Jobcenters mit seinen Sozialbürgerhäusern
(Partielle Übertragung v. Entscheidungsbefugnis in JIBB wird geprüft)

 schon jetzt im Gebäude der Agentur für Arbeit („gesetzt“):
- Berufswegplanungsstelle (b-wege)
- Integrations- und Beratungszentrum (IBZ-Jugend)
- Berufsberatung (mit den Beratungsteams für Mittel-, Real- und Wirtschafts- 
  schulen, Gymnasien, Berufliche Oberschulen und für Akademische Berufe)
- Berufsinformationszentrum (BIZ)

 Ansiedlung weiterer Institutionen („ergänzende/zusätzliche Beratungsangebote“) im 
Rahmen eines Stufenplanes
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BIZ 

Agentur für 
Arbeit U25

Beratungsverbund: SGB III + SGB II + SGB VIII + Bildungsberatung
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JIBB und seine 
Netzwerkpartner
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 alle Jugendlichen und junge Menschen U 25 sollen möglichst eine Ausbildung 
absolvieren.

 gute Beratung sichert die rationale Entscheidung über individiduelle Ausbildungs-
wege ab und unterstützt damit die individuelle Berufsplanung

 Vermeidung von Doppelförderung und Schließung von Förderlücken 

 Bündelung der Angebote für junge Menschen U 25

 schneller, niedrigschwelliger und transparenter, barrierefreier und nicht diskriminie-
render Zugang junger Menschen U 25 zu Angeboten der Information, Beratung, 
Vermittlung, Förderung und Unterstützung in Fragen der betrieblichen, schulischen 
und hochschulischen Berufsbildung sowie der Integration in Arbeit

 Arbeit nach dem Leitgedanken, dass jeder junge Mensch (in Stadt und Landkreis 
München) mit jedem Anliegen bezüglich Bildung und Beruf jederzeit an einem 
zentralen Ort sofort eine persönliche und kompetente Ansprechpartnerin bzw. 
Ansprechpartner bekommt
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Die gemeinsame Zielsetzung 
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Potentielle Besucher_innen von JIBB 

 Schulabgänger_innen  der allgemeinbild. Schulen SEJ 2015 (rund 13.500*)

 Schülerinnen und Schüler der Vorabgangsklassen (rund 13.500*)

 Arbeitslose junge Menschen < 25 Jahren (SGB III + SGB II)      (2.668*)

 Alle jungen Menschen in Betreuung des Jugendamtes (z.B. UMF)

 Alle Auszubildenden (Schüler_innen der Berufsschulen)

 Alle Studierenden < 25 Jahre

 Alle Maßnahmeteilnehmer_innen < 25 Jahren

 Alle Fachkräfte mit Weiterbildungsanliegen < U25 Jahren

*Bestandszahlen
•Quelle: Prognosen des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
•Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Mai 2015
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Zugänge in die Rechtskreise und 
Institutionen

Bildungs-
beratung

SGB II

SGB VIII

SGB III

mind. 80%

max.20%
Bei komplexer Problemlage:
Zugang über 
Qualifizierte Anliegensklärung

Zugangswege:
•persönlich
•telefonisch
•online
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Eingangsbereich JIBB

Qualifizierte Anliegen-Klärung (insgesamt 4 Stellen):

1 Stelle (neu): RBS 

            1 Stelle (neu):    Sozialreferat 

            1 Stelle (neu):     Agentur für Arbeit München

Empfang SGB III im Eingangsbereich (Kundensteuerung):

1 Stelle (neu): Agentur für Arbeit München
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